
KURZINFORMATION  
FÜR PATIENT:INNEN 
ZUR ANWENDUNG 

Abgabe dieser Kurzinformation  
nur an Patient:innen mit einer Verordnung von:  

Espranor® 2 mg Lyophilisat zum Einnehmen
Espranor® 8 mg Lyophilisat zum Einnehmen

Praktische Tipps für die Anwendung von Espranor®

Das Lyophilisat nicht zusammen mit Nahrungsmitteln oder 
Getränken einnehmen.

Keinen Alkohol trinken und keine alkoholhaltigen Arzneimittel 
einnehmen/anwenden während der Einnahme von Espranor®, 
da dies die Gefahr von Schläfrigkeit, Atemdepression (Atem­
hemmung) und einer tödlichen Überdosis erhöht.

Informieren Sie Ihre Ärztin/Ihren Arzt, wenn Sie schwanger sind
oder beabsichtigen, schwanger zu werden. Während der 
Behandlung dürfen Sie nicht stillen, da der Wirkstoff
Buprenorphin in die Muttermilch übergeht.

Das Arzneimittel kann Schläfrigkeit verursachen. Wenn Sie sich
schläfrig fühlen, setzen Sie sich nicht an das Steuer eines 
Fahrzeugs und bedienen Sie keine Maschinen.

Wenn Sie eine größere Menge eingenommen haben, als Sie 
sollten, kontaktieren Sie sofort Ihre Ärztin/Ihren Arzt oder 
begeben Sie sich in die Notaufnahme des nächstgelegenen 
Krankenhauses und bringen Sie die Packung und alle verblei­
benden Plättchen mit.

Wenn Sie die Einnahme vergessen haben, kontaktieren 
Sie Ihre Ärztin/Ihren Arzt und folgen Sie den Anweisungen. 
Nehmen Sie nicht die doppelte Menge ein, es sei denn,  
Ihre Ärztin/Ihr Arzt fordert Sie dazu auf.

Beenden Sie nicht plötzlich die Einnahme der Plättchen, 
sofern Ihre Ärztin/Ihr Arzt Sie nicht dazu aufgefordert hat, da dies 
zu Entzugserscheinungen führen kann.

Wenn Sie weitere Fragen zur Einnahme von Espranor® haben, sprechen 
Sie mit Ihrer Ärztin/Ihrem Arzt und Ihrer Apothekerin/Ihrem Apotheker.

Anwendung – Schritt für Schritt

Vorbereitung: Das Lyophilisat ist feuchtigkeitsempfindlich. Achten Sie 
darauf, dass Ihre Hände trocken sind, wenn Sie das Plättchen berühren.

STOP

Reißen Sie ein Quadrat entlang der 
perforierten Linien von der Blister­
packung ab.

�Die Folie lässt sich leicht ablösen. 
Drücken Sie das Plättchen nicht durch 
die Folie hindurch, da es empfindlich ist 
und leicht zerbrechen kann. Falten Sie 
stattdessen die Folie zurück und ziehen 
Sie sie dann ab.

�Lösen Sie das Plättchen vorsichtig von 
der Folie. Nehmen Sie es sofort aus der 
Verpackung.

Legen Sie das Plättchen auf die Zunge 
(NICHT unter die Zunge), schließen Sie 
den Mund. Lassen Sie es dort für einige 
Sekunden liegen, bis es sich aufgelöst 
hat. Vermeiden Sie es, innerhalb der 
ersten 2 Minuten zu schlucken. Für mind. 
5 Minuten nach der Einnahme dürfen Sie 
nichts essen oder trinken.
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Liebe Patientin, lieber Patient,

Ihre behandelnde Ärztin/Ihr behandelnder Arzt hat Ihnen Espranor® verschrieben. 
Die Informationen aus diesem Flyer erklären Ihnen, wie Sie das Arzneimittel richtig 
anwenden, und geben Ihnen praktische Tipps, um die bestmöglichen Ergebnisse 
aus Ihrer Behandlung zu erzielen.

Bitte beachten Sie, dass dieser Flyer NICHT als Ersatz für  
die Packungsbeilage oder eine ausführliche medizinische 
Beratung dient.

Wenn Sie Fragen haben, zögern Sie nicht, Ihre behandelnde Ärztin/ 
Ihren behandelnden Arzt zu kontaktieren.

Wichtige Aspekte VOR der Einnahme von Espranor®

Das Arzneimittel ist nicht mit anderen Buprenorphin-Produkten 
zum Einnehmen austauschbar. Die Dosis kann bei Espranor® 
anders sein als bei anderen Buprenorphin-Produkten.

Das Lyophilisat darf nicht eingenommen werden, wenn Sie
•	 jünger als 15 Jahre sind,
•	� allergisch (überempfindlich) gegen Buprenorphin oder  

einen sonstigen Bestandteil dieses Arzneimittels sind,
•	 schwere Atemprobleme haben,
•	 schwere Leberprobleme haben,
•	� alkoholabhängig sind oder an akutem Alkoholismus, 

einschließlich Zittern oder Halluzinationen, leiden.

Bitte sprechen Sie mit Ihrer Ärztin/Ihrem Arzt, Ihrer Apothekerin/
Ihrem Apotheker oder dem medizinischen Fachpersonal, bevor Sie 
dieses Arzneimittel einnehmen, wenn Sie
•	 an Atemproblemen, z. B. Asthma, leiden,
•	 Leber- und/oder Nierenprobleme haben,
•	 niedrigen Blutdruck haben,
•	� vor Kurzem an einer Kopfverletzung oder Erkrankungen  

des Gehirns litten,
•	� an Erkrankungen der Harnwege (bei Männern insbesondere im 

Zusammenhang mit einer Prostatavergrößerung) leiden,
•	� Schilddrüsenprobleme haben,
•	� an einer Erkrankung der Nebennierenrinde leiden (z. B. Morbus 

Addison),
•	� stillen,
•	� an Depressionen oder anderen Erkrankungen leiden, die mit 

Antidepressiva behandelt werden.

Welche Nebenwirkungen können unter Espranor® auftreten?

Wie alle Arzneimittel kann auch dieses Arzneimittel Nebenwirkungen haben, 
die aber nicht bei jedem auftreten müssen. Wenden Sie sich sofort an Ihre 
Ärztin/Ihren Arzt (oder begeben Sie sich in medizinische Notfallbehandlung), 
wenn Sie die folgenden Nebenwirkungen bemerken, die gelegentlich auftreten 
können:

•	� Schwellung von Gesicht, Lippen, Zunge oder Rachen, die zu Schluck-  
oder Atemschwierigkeiten führen kann, schwerer Nesselausschlag/
Quaddeln. Dies können Anzeichen einer lebensbedrohlichen allergischen 
Reaktion sein.

•	� Gefühl von Schläfrigkeit und Koordinationsstörungen, verschwom­
menes Sehen, undeutliche Sprache, beeinträchtigtes, unklares Denken 
oder eine deutlich langsamere Atmung als gewöhnlich.

•	� Starke Müdigkeit, Juckreiz mit Gelbfärbung der Haut oder der Augen.  
Dies können Anzeichen einer Leberschädigung sein.

•	 Sehen oder Hören von Dingen, die nicht da sind (Halluzinationen).

Weitere Informationen finden Sie in der Packungsbeilage. Wenn eine 
der aufgeführten Nebenwirkungen Sie erheblich beeinträchtigt oder Sie 
Nebenwirkungen bemerken, die dort nicht angegeben sind, informieren 
Sie bitte Ihre Ärztin/Ihren Arzt oder Ihre Apothekerin/Ihren Apotheker.

Wofür wird Espranor® angewendet?

Das Arzneimittel wird bei Erwachsenen und Jugendlichen  
über 15 Jahren im Rahmen eines medizinischen, sozialen  
und psychologischen Behandlungsprogrammes bei Sucht­
erkrankungen eingesetzt.

Was ist Espranor®?

Das Lyophilisat zum Einnehmen ist ein gefriergetrocknetes 
Plättchen, das sich auf der Zunge schnell auflöst.  
Es enthält Buprenorphin, ein Schmerzmittel aus der Gruppe 
der Opioide (Betäubungsmittel).

Werden damit Patient:innen behandelt, die abhängig von Opiaten 
(Betäubungsmittel wie Morphin oder Heroin) sind, wirkt es als Ersatz für 
diese Drogen und hilft den Patient:innen beim Entzug für eine gewisse Zeit.

Falls einer der oben genannten Punkte auf Sie zutrifft, informieren Sie 
Ihre Ärztin/Ihren Arzt VOR der Einnahme von Espranor®.

Bitte informieren Sie Ihre Ärztin/Ihren Arzt oder Ihre Apothekerin/ 
Ihren Apotheker über alle verschreibungspflichtigen und nicht verschrei­
bungspflichtigen Arzneimittel, die Sie einnehmen/anwenden, kürzlich 
eingenommen/angewendet haben oder beabsichtigen einzunehmen/
anzuwenden.

Wissenswertes zur gleichzeitigen Einnahme mit anderen Arzneimitteln

Die Wirkung von Arzneimitteln mit schläfrig machender Wirkung (u. a. Benzo­
diazepine, Barbiturate, andere Opioide/Opioid-Derivate, Antidepressiva, 
Monoaminoxidasehemmer, Antipsychotika) kann verstärkt werden, wenn 
diese gleichzeitig mit Espranor® eingenommen/angewendet werden.
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benden Plättchen mit.

Wenn Sie die Einnahme vergessen haben, kontaktieren 
Sie Ihre Ärztin/Ihren Arzt und folgen Sie den Anweisungen. 
Nehmen Sie nicht die doppelte Menge ein, es sei denn,  
Ihre Ärztin/Ihr Arzt fordert Sie dazu auf.

Beenden Sie nicht plötzlich die Einnahme der Plättchen, 
sofern Ihre Ärztin/Ihr Arzt Sie nicht dazu aufgefordert hat, da dies 
zu Entzugserscheinungen führen kann.

Wenn Sie weitere Fragen zur Einnahme von Espranor® haben, sprechen 
Sie mit Ihrer Ärztin/Ihrem Arzt und Ihrer Apothekerin/Ihrem Apotheker.

Anwendung – Schritt für Schritt

Vorbereitung: Das Lyophilisat ist feuchtigkeitsempfindlich. Achten Sie 
darauf, dass Ihre Hände trocken sind, wenn Sie das Plättchen berühren.

STOP

Reißen Sie ein Quadrat entlang der 
perforierten Linien von der Blister­
packung ab.

�Die Folie lässt sich leicht ablösen. 
Drücken Sie das Plättchen nicht durch 
die Folie hindurch, da es empfindlich ist 
und leicht zerbrechen kann. Falten Sie 
stattdessen die Folie zurück und ziehen 
Sie sie dann ab.

�Lösen Sie das Plättchen vorsichtig von 
der Folie. Nehmen Sie es sofort aus der 
Verpackung.

Legen Sie das Plättchen auf die Zunge 
(NICHT unter die Zunge), schließen Sie 
den Mund. Lassen Sie es dort für einige 
Sekunden liegen, bis es sich aufgelöst 
hat. Vermeiden Sie es, innerhalb der 
ersten 2 Minuten zu schlucken. Für mind. 
5 Minuten nach der Einnahme dürfen Sie 
nichts essen oder trinken.
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